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Anmerkung .

K. 306 .

Nach allem bisher Vorgetragenen erwartet der Leſer jetzo

die Lehre von den unbeſtimmten Aufgaben und höhern

Gleichungen . Wir geben , der Abſicht dieſes Werkchens ge —

mäß , wenigſtens etwas von den erſtern .

Aufgabe 92 .

L. 307/ .

Es ſollen 6 Gulden in 7 und 17 Kreuzerſtuͤcken bezahlt

werden , daß es gerade aufgeht . Wie viel muß man von jeder

Sorte haben ?

Auflöſung .

Man nehme von den 7 Kreutzerſtücken S x ; von den 17

Kreutzerſtücken Sy ; ſo iſt

Xx ＋ 175 ν ꝗG360

7Xx 360 — 17

Xx 2 517 299

Folglich muß y„ ſo angenommen werden , daß , wenn es mit

3 % multiplicirt wird , entweder „ ſelbſt , oder eine vermiſchte

Zahl herauskomme , deren Bruch iſt , es 7 ausmache , da⸗

＋
mit das bey 51 ſtehende 37 durch ſubtrahiren aufgehe , und folg⸗

lich X eine ganze Zahl werde .

Nun ſey y = 1 , ſo iſt y K ρ ＋ε 9ν
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Es kann alſo y = 1 oder = 8 ſeyn . Im erſten Fall

iſt X 519½ — 2 % 49 . Im andern Fall iſt X = 51 57

— s ) S 651357 —195½ 2 32 .
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Prüfung .

49 Siebener 32 Siebener
7

4

34⁴3 22⁴4

47 Siebenzehne r 136 8 Siebenzehner

360 360

Fährt man fort , ſo
—2 ſich finden : daß y auch 15 ſeyn

kann . Wird aber „ = M
22 geſetzt , ſo kommt zwar auch 7 ;

allein 2 7 X 22 gibt 53 57 Waches von 51 37 nicht abgezogen

werden kann ; daher wird der Fall unmöglich .

Sollte man 8 fl . in 6 und 24 — bezahlen ;

ſo kann , wenn man wieder die Anzahl der 6 kr .

und die der 24 kr . Stücke ynennt , 7
1 2 , J , 4 uc. ꝛc.

18 und 19 ſeyn . Setzte man y ◻ 20 , ſo würde X 0, und

für y 21 entſtände & = 4.

Anmerkung .

3068 .

Es giht hieher gehörige Fälle , wo nur einer möglich iſt .

Hierdurch wird die Aufgabe beſtimmt . Z. B. wenn die vor⸗

vorige Aufgabe auf zwey Gulden geſetzt würde .

Aufgabe 93 .

b. 309 .

Eine 30 Perſonen ſtarke Geſellſchaft von Maͤnnern ,

Weibern , Junggeſellen und Jungfrauen verzehren miteinan⸗

der 30 fl. Ein Mann bezahlt 1ſt . 30 kr . ; ein Junggeſelle

1 fl. 12 kr . ; eine Frau 45 kr . ; eine Jungfrau 30 kr . Wie

viel Perſonen waren ' s von jeder Gattung ?

Auflöſung .
Es ſeyen Männer S Xx; Weiber S „ ; Junggeſellen S 2;

Jungfrauen 30 — X — M - 2 . Wird nun alles zu Kreu —

tzern gemacht , ſo bezahlen zuſammen
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